
Vereinbarung zur Entlassung aus der Verantwortlichkeit 
 
Bei unserem seelsorgerischen Angebot handelt es sich um einen Gebetsdienst. 

Das heisst: Wir arbeiten nicht als professionelle Therapeuten und sind nicht als solche lizensiert oder versichert.  

Deshalb möchten wir diesen Gebetsdienst nur mit Ihrem schriftlichen Einverständnis tun. 
Es ist uns wichtig, dass Sie in Ihrer Würde geachtet werden. Deshalb können Sie bei den seelsorgerischen Fragen oder 

bei den vorgeschlagenen Gebeten immer selbst entscheiden, wieweit Sie bereit sind, darauf einzugehen.  
Sie können in solchen Fällen "nein" sagen oder "jetzt nicht" oder "später" oder auch eine angemessene Erklärung 

verlangen, wenn Sie eine Frage oder einen Vorschlag nicht verstehen. 

In den vergangenen Jahren haben wir erfahren, wie Gott mit und durch unseren Dienst Menschen weiter in die Freiheit 
geführt hat. Deshalb erwarten wir, dass er uns brauchen wird, um auch Ihnen einen Schritt weiterzuhelfen. 

Erfolgsgarantien können wir jedoch keine abgeben, verpflichten uns aber, unser Bestes zu geben und dafür sensibel zu 

sein, was Gott tun will - für Ihr Bestes und zu seiner Ehre. 

Normalerweise bewirkt der Gebetsdienst eine Art Rutsch in Richtung Ganzheit und Heilung. Das ist aber selten alles, was 
eine Person braucht, um die völlige Freiheit, die sie selber und auch Gott wünscht, zu erlangen. Heilung muss als ein 

Prozess gesehen werden. Oft ist es unerlässlich, zusätzlich die Hilfe eines professionellen Seelsorgers in Anspruch zu 

nehmen, besonders wenn Bereiche, die in unserem Dienst an die Oberfläche kommen, weitere Bearbeitung brauchen. Wir 
empfehlen Ihnen auch, nach dem Gebetsdienst regelmässig und aktiv Gottesdienstbesuch, Gebet, Bibelstudium und 

Anbetung zu pflegen. 

Die Information aus dem persönlichen Gespräch unterstehen der Schweigepflicht gegen aussen. Trotzdem sind wir durch 

das Gesetz verpflichtet, in gewissen Fällen entsprechende Personen zu informieren: 

1. Bei jeglicher Absicht einer Person, verletzende, gefährliche oder kriminelle Handlungen gegen andere oder gegen sich 

selber auszuüben. 

2. Bei jeglicher Art von Vernachlässigung oder Missbrauch von Kindern und Erwachsenen. Falls es soweit käme, dass wir 
solche Aussagen machen müssten, würden wir Sie über diese Absichten im voraus informieren. 

Um Gebetsdienst zu empfangen, ist folgendes erforderlich: 
• Sie verstehen die Definition unseres Gebetsdienstes und sind damit einverstanden. 

• Seien Sie erwartungsvoll, aber seien Sie nicht enttäuscht, wenn nicht all das, was Sie erwarten, sofort geschieht. 

Erinnern Sie sich daran, dass Heilung ein Prozess ist. 
• Seien Sie geduldig mit sich selber, mit uns und mit Gott. 

• Beten Sie dafür, und seien Sie offen für Wachstum und Veränderung unter der Leitung des Heiligen Geistes. 

• Nochmals: Sie sind jederzeit frei, Fragen nicht zu beantworten oder auch den Gebetsdienst abzubrechen. 

 

 

Name:       Vorname:   

 
Adresse:      Telefon/Natel:    

 

Plz. Ort:   
 

 

Bitte schreibe Dein Anliegen für die Sitzung in Stichworten: 

 
 

 

 
 

 
 

Datum: 

 
 

Ihre Unterschrift                            Unterschrift des Gebetsteam-Mitarbeites 

 

 
 

Bitte senden an:  
Life Share Network, Postfach 175, 8488 Turbenthal (Schweiz) Tel./Fax 0041 52 385 36 56 lifeshare@bluewin.ch  


